
 

 

 10.01.2021 
 
Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

in den letzten Tagen gab es aufgrund der Pandemiesituation immer wieder Änderungen in den Rahmenbedingungen für 
die weitere Schulorganisation. Nachfolgend möchte ich Ihnen die momentane Lage (Stand Sonntagabend) darstellen: 

 Wir werden auf jeden Fall die ersten beiden Tage bis Dienstag, 12.01, mit allen Lerngruppen im saLzH bleiben. 
Nur für die Willkommensklassen gibt es ggf. Ausnahmen. 

 Bei der Regelung der Senatsverwaltung von Freitag hieß es, dass für die Jahrgänge 10 und 12 
Hybridunterricht/eine Öffnung in Abstimmung mit Schulaufsicht und Eltern möglich sei. Am Montag wird es 
dazu um 08:30 Uhr eine Videokonferenz aller Schulleitungen der Oberschulen mit unserer Schulaufsicht, Frau 
Tyedmers, zur gemeinsamen Abstimmung des weiteren Vorgehens geben. Ab 10:00 Uhr wird die Schulaufsicht 
sich dann auf dieser Basis besprechen und gegen Mittag sollen wir eine Rückmeldung von dort erhalten.  

 Am Montag, 18:00 Uhr möchte ich den Elternvertreterinnen und Elternvertretern eine Audio-/Videokonferenz 
zur Besprechung der aktuellen Situation anbieten und dort Rückmeldungen einholen. Die genaue Organisation 
muss noch morgen im Laufe des Tages erfolgen. Eine entsprechende Information folgt. 

 Ich gehe davon aus, dass wir zumindest bis zum 25.01. die Schließung beibehalten. Persönlich halte ich eine 
Öffnung der Schule mit Blick auf die Infektionslage nicht für vertretbar. Auch wenn ich mir natürlich die 
Rückkehr in den Präsenzunterricht, sobald es verantwortbar ist, wünsche. Weiterhin bin ich der Meinung, dass 
die Öffnung für einen Teil der Jahrgänge, also die Mischung von Hybridunterricht und saLzH, beides nicht 
sinnvoll durchführbar macht. Entweder alle Klassen sind im saLzH oder alle Klassen führen Hybridunterricht 
durch. Ich werde aber auf jeden Fall, wie oben bereits gesagt, die Position der Elternvertretungen dazu 
einholen.  

 Folgende Maßnahmen stehen bereits jetzt fest: 
 Die ausstehenden MSA – Präsentationen der zehnten Klassen werden am Montag, 18.01.2021, 

durchgeführt. 
 Die Zensurenkonferenzen finden am Dienstag, 19.01.2021, statt. Dies wird an diesem Tag zu 

Einschränkungen bei der Präsenz der Lehrkräfte im saLzH führen. 
 Die Ersatzleistung für das Praktikum in den zehnten Klassen beginnt am Dienstag, den 19.01.2021. 
 Am Freitag, 15.01. 2021, wird wie angekündigt das Nachschreiben für Nachschreiber von bereits 

erfolgten Klassenarbeiten stattfinden. Die Betreffenden werden von den zuständigen Fachlehrkräften 
informiert. 
 

In den nächsten Wochen werde ich weitere Videokonferenzen für die Elternvertretungen anbieten. Die 
Elternvertreterinnen und Elternvertreter können bei Bedarf natürlich auch auf mich zukommen, wenn sie einen Anlass 
für eine Audio-/Videobesprechung der Elternvertretungen sehen. 

 

Viele Grüße und eine gute Woche 

 

Uwe Peters 

 


